
Pfarreiblatt
Seelisberg21 · 2022 26.11. – 11.12.2022

Der Samichlaus kommt zu Ihnen nach Hause.
Wir freuen uns, dass unsere Samichlaus Besuche wieder im gewohnten Rahmen

stattfinden können.

Trychlä- und Liechtliumzug, Donnerstag, 1. Dezember um 18.30 Uhr

Unser Samichlaus geht mit seinen Schmutzlis am
Samstag, 3. Dezember und Sonntag, 4. Dezember 2022

von Tür zu Tür und klopft bei Ihnen allen an.

Am Sonntag, 4. Dezember besucht der Samichlaus mit seinem Schmutzli den
Gottesdienst um 10.30 Uhr in unserer Kirche.



Liturgischer Kalender

Freitag, 25. November

19.30 Gemeindeversammlung

Samstag, 26. November

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Sonntag, 27. November
1. Adventssonntag

10.30 Eucharistie
mit Versöhnungsfeier
mit Daniel Guillet

Kollekte: für die
Universität Freiburg

Samstag, 3. Dezember

kein Gottesdienst in der
Kapelle

Sonntag, 4. Dezember
2. Adventssonntag
Samichlausgottesdienst

10.30 Eucharistiefeier
mit dem Samichlaus
und Daniel Guillet

Stiftjahrzeit für:
Walter und Hermina
Zwyssig-Arnold und
Alberik Zwyssig-Ziegler,
Wissigstr. 18

Anna und Josef Zwyssig
und Familie, Brunni

Kollekte: für die
St. Nikolaus Organisation

Mittwoch, 7. Dezember
Rorate

7.00 Eucharistiefeier bei
Kerzenlicht mit Yolanda
Pedrero und Daniel Guillet in
der Pfarrkirche, Kinder
gestalten mit

9.00 Eucharistiefeier in der
St. Anna-Kapelle in Volligen

Donnerstag, 8. Dezember
Maria Empfängnis

10.30 Eucharistiefeier
mit Daniel Guillet

Gedächtnis des
Samaritervereins für
verstorbene Mitglieder

Kollekte: Stiftung Phönix Uri

Samstag, 10. Dezember
Rorate

19.30 Rorategottesdienst bei
Kerzenlicht mit Daniel Guillet
in der Kapelle – mit
Orgelbegleitung

Sonntag, 11. Dezember
3. Adventssonntag

10.30 Uhr Wortgottesfeier
mit Kommunion mit
Klara Niederberger

Kollekte: Stiftung Phönix Uri

16. Dezember
Restaurant Volligen

Homepage:
www.kirche-seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
Postfach 31, 6375 Beckenried
079 437 53 49
daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Monika Wipfli
Telefon: 041 820 12 88
pfarramt@seelisberg.ch
Öffnungszeiten:
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 - 17.00 Uhr

Sakristan Pfarrkirche:
Roland Gisler
079 956 34 69
Stellvertretung:
Monika Achermann
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Sakristanin Kapelle Volligen:
Monika Odermatt
041 820 68 91

Relig ionsunterricht:
Yolanda Pedrero, Gruobstr. 4,
6372 Ennetmoos
079 624 95 45, yola1@gmx.ch

Firmweg 18:
Dan Moldovan
041 622 12 05
dan.moldovan@beckenried.ch

Kirchenratspräsident:
Edy Huser
Hofstettliweg 5
079 588 43 53

Redaktionschluss für

Nr. 22:

10.12. bis 25.12.22

30.11.2022

"Gemeinsam statt einsam"

Am Dienstag, 6. Dez. 2022 im
Wohnhaus Alpenblick im Gemeinschaftsraum
von 13.30 - 16.30 Uhr.
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Pfarrei St. Michael

An den Dekorationen sieht man, dass der
Advent eine Vorbereitung auf Weihnachten
ist. Diese stimmungsvolle Zeit, die Frieden
ausstrahlt, genießen wir. Weihnachten ist
eine Friedensbotschaft.
Kurz nach der Geburt Jesu durften dies einfache
Hirten erfahren. So heißt es bei Lukas 2,8-14:

«In dieser Gegend lagerten Hirten auf freiem

Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. Da

trat ein Engel des Herrn zu ihnen und die

Herrlichkeit des Herrn umstrahlte sie und sie

fürchteten sich sehr. Der Engel sagte zu ihnen:

«Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich verkünde

euch eine große Freude, die dem ganzen Volk

zuteilwerden soll: Heute ist euch in der Stadt

Davids der Retter geboren; er ist Christus, der

Herr. Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr

werdet ein Kind finden, das, in Windeln

gewickelt, in einer Krippe liegt.» Und plötzlich

war beim Engel ein großes himmlisches Heer,

das Gott lobte und sprach: «Ehre sei Gott in der

Höhe und Friede auf Erden den Menschen seines

Wohlgefallens.»

Über 2 000 Jahre sind es her. Da fragen wir uns:
Wo ist dieser Friede? Warum lässt Gott all d iese
Kriege und Ungerechtigkeiten zu? Gott will das
alles nicht. Seine Menschwerdung weist uns
einen anderen Weg. Scheinbar ist die
Versuchung von Macht und immer mehr haben

wollen zu groß. Die Adventszeit lädt uns ein,
Frieden in unseren Herzen zu finden und so
bereit sein fürs Weihnachtsfest. Wir sind
berufen, Frieden zu stiften und zu fördern. Dies
beginnt schon im Kleinen. Jesus ermuntert uns
dazu in der Bergpredigt (Matthäus 5,9) : «Selig ,
d ie Frieden stiften, denn sie werden Kinder
Gottes genannt werden.»

In einem Jugendgottesdienst hatten wir ein
Friedensgebet, das uns in diesen Tagen
begleiten kann:

«Friedensstiftender Gott, d ie Kriege auf der
Welt beschäftigen uns. Darum bitten wir Dich:
Sei bei den Menschen, d ie angegriffen werden.
Bei denen, d ie mitten drin sind in Zerstörung,
Gewalt, Leid und Tod. Bei denen, d ie in
Ungewissheit und Angst leben. Bei denen, d ie
fliehen. Bei denen, d ie Flüchtlingen helfen. Bei
denen, d ie an Dich glauben und Deine Botschaft
der Liebe leben. Führe verfeindete Menschen
zusammen. Lass sie erkennen, dass
Nationalismus in die Enge führt. Lass sie Dich
als lebendigen Gott erkennen und gemeinsam
Dir nachfolgen.»

In diesem Sinn wünsche ich allen inneren
Frieden und wertvolle Momente der Ruhe.

Daniel Guillet

Friede auf Erden
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St. Nikolaus in Seelisberg

Der Samichlaus kommt wieder zu Ihnen nach Hause.
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Ministranten

Am 30. Oktober fand die lang ersehnte
Ministrantenreise in den Europapark statt.
Riesige Volksmassen genossen den
sonnigen Herbsttag.

Genau an diesem Tag stieg die Achterbahn
Silverstar aus, was überall in den Medien
verkündet wurde. Dies bewirkte zusätzlich
lange Wartezeiten vor den großen Bahnen. Bei
der Bluefire warteten wir eine Stunde und 55
Minuten! Ich war erstaunt über die große
Geduld der Kinder und Jugendlichen. Nach dem
Adrenalinschub fanden sie, das Warten hätte
sich gelohnt. Wir fanden glücklicherweise
weniger bekannte und doch recht actionreiche
Bahnen mit deutlich kürzeren Wartezeiten.
Sehr eindrücklich waren überall d ie
Dekorationen. Unzählige Tonnen Kürbisse in un-
ter-schiedlichsten Farben und Formen und
weitere Dekos brachten Herbststimmung und
zeigten, dass Halloween nahe ist. Beim
Treffpunkt sah man zufriedene Gesichter.
Während der Rückreise verpflegten wir uns mit
hochwertigen Halloween-Proteinriegeln aus
Kürbis und Buffalowürmern.

Alle haben gut mitgemacht und die
Begleitpersonen haben sich gut um die Kinder
gekümmert. Allen ganz herzlichen Dank.

Daniel Guillet

Ministrantenreise mit Geisterstimmung
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Seit letzter Woche sind unsere Engel wieder auf der Tannwaldrunde zu bestaunen. Diesen Herbst
ersetzten wir acht Engel durch Neue.

In liebevoller Arbeit wurden diese Engel von folgenden Maler*innen gestaltet:
Schulkinder von Seelisberg Jasmin Truttmann mit Mia und Lou und
Zuzana Bartošovà J. Gisler mit Lina und Eva
Thomas Gisler Madlen Truttmann
Luana Näpflin

Herzlichen Dank allen Maler*innen für die wunderschön gestalteten Engel!

Kommen Sie vorbei und schauen Sie sich die neuen und alten Engel auf der Tannwaldrunde an!

Frauengemeinschaft Seelisberg

Engelweg

Frauengemeinschaft Seelisberg
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Regional

Spital Nidwalden

Ein Ort des Dankens

Das Holz der Marien-Linde aus Kehrsiten 

wurde für eine Dankeswand in der Kapelle 

des Spitals Nidwalden verwendet.

Menschen gehen geheilt aus dem Spital, ein Kind 
wird geboren, die Schmerzen sind gelindert: Im 
Spital Nidwalden passiert, neben Schwerem, 
auch viel Schönes und Heilsames. In der Spital-
kapelle haben alle Patientinnen und Besucher nun 
die Möglichkeit, neben einer Bitte auch ihren Dank 
direkt auf eine Wand zu schreiben. Der Künstler 
Reto Odermatt hat an der Seitenwand der Kapel-
le eine Installation mit Ähren geschaffen. Ähren 
sind ein Zeichen des Lebens und mittendrin steht 
Maria, die Mutter Gottes als Lebensspenderin. 

Am 3. November 2022 wurde die Dankeswand im 
Beisein von Vertretern der Politik, der Kirche und 
des Spitals eingeweiht. Die Installation besteht 
aus Lindenholz und dieses stammt aus Kehrsiten. 
Die Marien-Linde stand jahrelang neben der Ka-
pelle. Diese Kapelle wurde ursprünglich als Dank 
für die Rettung aus Seenot erbaut. Aus Sicher-
heitsgründen musste die Linde im Jahr 2013 ge-

fällt werden. Es folgte eine längere Reise der Lin-
de, bis nun deren Holz in der Installation wieder 
verwendet wurde. 

Das Projekt der Dankeswand wurde finanziell 
massgeblich von der Landeskirche Nidwalden un-
terstützt. Landeskirchenpräsidentin Monika Reb-
han Blättler, selbst in Kehrsiten wohnhaft, ist 
überzeugt, dass die Dankeswand der richtige Ort 
ist für die Marien-Linde. Sie ist der Öffentlichkeit 
zugänglich und steht in der ihr zugedachten Um-
gebung einer Kapelle. 

Niklaus Schmid, Spitalseelsorger, leitete die Ein-
weihungsfeier. Die Segnung nahmen Pfarrerin 
Silke Petermann, Pfarrhelfer Bede Nwadinobi 
und Spitalseelsorgerin Monika Hug vor. Die Feier 
wurde umrahmt vom Jodelduett Annegret von 
Bergen und Antoinette Crawley.
 Monika Dudle-Ammann

Landeskirchenratspräsidentin Monika Rebhan Blättler 

während ihrer Ansprache  Bild: Fachstelle KAN

Bede Nwadinobi, der regelmässig den 10.30 Uhr-Gottes-

dienst am Mittwochmorgen in der Kapelle feiert, segnet 

die Dankeswand mit Weihwasser. Rechts von ihm steht 

Monika Hug, die gemeinsam mit Niklaus Schmid die 

Spitalseelsorge leitet Bild: Fachstelle KAN
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 Regional

Grosser Landeskirchenrat

Auf dem Weg in das Jahr 2023

Der Grosse Landeskirchenrat hat sich am 

14. November zu seiner zweiten Sitzung in 

der neuen Legislaturperiode getroffen. 

Kirchenrat Markus Luther (im Vordergrund) erläutert 

das Budget Bild: Fachstelle KAN

Monika Rebhan Blättler, Präsidentin des Grossen 
Kirchenrats, begrüsste neben den Mitgliedern des 
Grossen Kirchenrats auch die Mitarbeitenden der 
Fachstelle und Richard Greuter von der Presse. 
36 Ratsmitglieder fanden sich im Landratssaal 
des Stanser Rathauses ein. Für einige ging mit 
dieser Versammlung die eigentliche Ratsarbeit 
erst richtig los, nachdem die Versammlung An-
fang September zu Beginn der neuen Legislatur-
periode konstituierenden Charakter hatte. Nach 
dem gemeinsamen Gebet, vorgetragen von Dekan 
Melchior Betschart, ging es zum Tagesgeschäft.

Budget 2023
Traditionellerweise wird in der Herbstversamm-
lung des Grossen Landeskirchenrats das Budget 
für das Folgejahr vorgestellt, diskutiert und ver-
abschiedet. Kirchenrat Markus Luther erläuterte 
die einzelnen Budgetposten und ging auf wesent-
liche Abweichungen gegenüber dem Budget 2022 
ein.

Ein neuer Budgetposten sind Sitzungsgelder für 
geleistete Kommissionsarbeit. So werden die Mit-
glieder der Kommissionen wie der Begleitkom-
mission Diakonie, die den Fachbereichsleiter Dia-
konie in seiner Arbeit unterstützt, oder der 
Katechetischen Kommission künftig für ihre Tä-
tigkeit entlöhnt. 

Dann wurden zwei grössere Anlässe ins Budget 
aufgenommen. Im kommenden Jahr soll das we-
gen Corona verschobene 25 Jahre-Jubiläum des 
Heimgruppenunterrichts (HGU) nachgeholt wer-
den. Für Juni ist das alle fünf Jahre stattfindende 
Freiwilligenfest der Katholischen Kirche Nidwal-

den geplant.

Ausblick
Im Anschluss an die Besprechung des Budgets 
wurde dem Rat die Finanzplanung 2024-2026 mit 
der Bitte um Kenntnisnahme vorgelegt. Sie er-
laubt dem Kleinen Kirchenrat, die mittelfristige 
Entwicklung der Finanzen zu beurteilen und ent-
sprechende Ziele, Strategien und Massnahmen 
für einen ausgeglichenen Finanzhaushalt zu er-
greifen.

Bei einem Apéro im Eingangsbereich des Rathau-
ses und vielen guten Gesprächen klang der Abend 
aus.
 Gian-Andrea Aepli
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Regional

Bistum Lugano

Ernesto Togni mit 96 Jahren gestorben

Der aus Brione im Verzascatal stammende 

Tessiner stand dem Bistum Lugano von 

1978 bis 1985 als Bischof vor. 

Gottesdienst

Sammle meine Tränen

Am 11. Dezember findet in der Peterskapelle 

in Luzern ein ökumenischer Gottesdienst für 

Menschen statt, die um ein verstorbenes 

Kind trauern.

re Tränen und verwandelt sie. Im ökumenischen 
Gottesdienst am 11. Dezember 2022 ist Raum, 
zusammen mit anderen ihrer Sternenkinder, ver-
storbenen Kindern und Jugendlichen zu geden-
ken.

Gestaltet wird die Feier von Astrid Elsener, Seel-
sorgerin, Susanne Leu, Hebamme, und Verena 
Sollberger, Pfarrerin. Musik: Christa Wenger und 
Thomas Küng.
 Astrid Elsener

Ernesto Tognis Amtszeit war von kurzer Dauer. 
Nach knapp sieben Jahren trat er Mitte der 
1980er-Jahre von seinem Amt zurück. Es folgte 
auf ihn der dem konservativen Flügel angehören-
de Intellektuelle Eugenio Corecco, der das Istitu-
to Accademico di Teologia in Lugano gründete, die 
spätere Theologische Fakultät. 

Togni, der weniger als Reformator denn als Seel-
sorger und guter Zuhörer vielen Gläubigen im Tes-
sin in Erinnerung bleiben wird, konnte 1984 Papst 
Johannes Paul II. in Lugano begrüssen, was 

zweifelsohne ein Höhepunkt seiner Amtszeit war. 
Nach einem dreijährigen Aufenthalt in Kolumbien 
kehrte Monsignore Togni 1996 in den Tessin zu-
rück, wo er bis zu seinem Tod lebte.

Das Requiem fand am 13. November in der Kathe-
drale in Lugano statt. An der Feier nahm auch der 
Churer Bischof Joseph M. Bonnemain teil. Im An-
schluss wurde Togni in der Krypta der Basilika 
Sacro Cuore in Lugano beigesetzt. 

Nach dem St. Galler Ivo Fürer, der im Juli 92-jäh-
rig verschied und dem Ostschweizer Bistum von 
1995 bis 2005 vorstand, ist nunmehr mit Ernesto 
Togni der zweite ehemalige Bischof eines Schwei-
zer Bistums binnen weniger Monate verstorben.  
 Gian-Andrea Aepli

Wenn Eltern oder andere Angehörige beim Tod ih-
res Kindes mit Worten kaum fassen können, was 
ihnen widerfährt, bieten Rituale einen Rahmen, 
um Schmerz, Wut, Schuldgefühl und Trauer aus-
zudrücken. 

Rituale geben die Möglichkeit, den eigenen 
Schmerz zu gestalten, andere Menschen am 
Trauerprozess teilhaben zu lassen und der Hoff-
nung Ausdruck zu geben, dass Gott nichts und 
keinen vergisst. Das Göttliche sammelt alle unse-

Sammle meine Tränen
Ökumenischer Gottesdienst mit Menschen, die 
um ein Kind trauern 
Sonntag, 11. Dezember 2022, 16.30 Uhr
Peterskapelle Luzern
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 Regional

Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
www.kapuzinerkirche.ch
Laudes mit Kommunionfeier
jeden Sonntag, 07.00 Uhr 

Exequien des UGR (Unüber-
windlicher Grosser Rat Stans) 
SA 03.12.2022, 09.00 Uhr

Adventskonzert Musikschule 
Stans
SO 04.12.2022, 16.00 Uhr

Eucharistiefeier am Fest Mariä 
Empfängnis
DO 08.12.2022, 07.00 Uhr

Spiritualität  
im Kloster St. Klara
www.kloster-st-klara-stans.ch
Eucharistiefeier 
jeden Sonntag, 17.00 Uhr

Innehalten
Wort: Schwestern von St. Klara

Musik: Martin Korrodi & Andi 
Gabriel, Violine
MO 28.11.2022, 19.45 Uhr

Sinnklang
www.sinnklang.ch
jeweils Samstag, 11.30 Uhr
Pfarrkirche Stans

26.11.2022
Text: Brigitt Flüeler
Musik: Joachim Flüeler, 
Violoncello

03.12.2022
Text: Peter Gossweiler
Musik: Rudolf Zemp, Querflöte; 
Susanne Odermatt, Orgel

Weltgebetstag der Frauen
Im Jahr 2023 bereiten Frauen 
aus Taiwan den Tag vor, der in 
über 120 Ländern mit ökumeni-
schen Gottesdiensten began-
gen wird. 
FR 03.03.2023

Save the date  - Näheres zu 
gegebener Zeit

Trauerkreis
Treffpunkt für Trauernde,
Infos: Christine Dübendorfer, 
Tel. 079 769 79 21
MO 05.12.2022, 19.00 Uhr
Ref. Kirche Stans

Projekt Voorigs
Gemeinsames Znacht für alle -
gekocht aus unverkäuflichen 
Lebensmitteln. 
jeweils erster und letzter 
Dienstag im Monat, 19.00 Uhr
Chäslager Stans (kostenlos)

Bistro Interculturel im 
Senkel
www.bistro-interculturel.ch
Platz für alle, die Lust auf 
Austausch, Information, 
Deutschüben, Spielemachen, 
Teetrinken... haben.
jeden Mittwoch
15.00–18.00 Uhr, Jugendkul-
turhaus Senkel Stans 

Fernsehgottesdienst
Eucharistiefeier aus Bruder 
Klaus in Dornbirn-Schoren, 
Bistum Voralberg
SO 27.11.2022, 09.30 Uhr
ZDF

Radiopredigt
mit Matthias Wenk,
röm.-kath.
SO 04.12.2022, 10.00 Uhr
SRF 2 Kultur

Gottesdienste im Internet aus der Region
Kloster Engelberg (www.kloster-engelberg.ch):
Täglich:   18.00 Uhr (Vesper)
Montag - Freitag:  07.30 Uhr (Konventmesse)
Samstag:  07.30 Uhr (Konventmesse) 
    09.30 Uhr (Pfarreimesse)
    17.00 Uhr (Vorabendmesse)
Sonn-/Feiertage:  09.30 Uhr (Konventmesse) 
    11.00 Uhr (Pfarreimesse) 

Pfarrei Buochs (www.pfarreibuochs.ch):
Samstag:  18.00 Uhr 
Sonn-/Feiertage:  09.30 Uhr
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Wir begleiten den Samichlaus mit Trychlä und Laternli
zum Tanzplatz .

Anschliessend geniessen wir mit ihm Punsch und Kuchen.

Der Samichlaus freut sich auf viele kleine und grosse Besucher


